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:.:. Ein SchuB Wasser mit Dioxin 
/: .200 Kubikmeter Münchehagen-Abwasser eingefeitet 
I '. . 
'. Millichebagesi (kle). Von den di- büro in der ~ Etnletnmg. 
.. ~ Abwässern der De- Als .. b~('1mend iilr deren Hal­
'. ponie Miinchehagen sind gestem tIlIlg'" wertet sie P~ Biir-

.Iaut Tagesprotokoll 200 Kl.lbikme- gemteister feachlm 'Ihiele. Ob die 
te:rfudieIl$geIeitetword:m.. Mtse.I- Staclt.JDiteinereinstweiligen Vezfü­
·ha:ftist dabei me ge.inge Me.t1ße. In 2UD& gegen ~ Dioll:ineü31ei­
den St3petreichen, in denen das ~ gerichtlich. vorgehen wird. 
~ ZlVisd!e.."!ge1.agert wird, ist auch Thema der kommenden 

.' . diirlten inzwis6eu über 1000 Ku- Ratssi=m~ 3m l 5. DezmWer. Im 
. bikmmr vOrhanden sein.. niedersächslsclten Landtag wi..rd 

. Eine . ,.,K:degoclIä.nmg" sieht das Thema berei:ts am 12 Dezem­
I Heinrich Brede!Ileier 'l'om Biirge:r- beL auf der Tag~ordJluog stehen. 



Verhärtete Frollte 

In d~ DeponIe milsre es dne fri­
sche Dioxmqtld!e geben. folgerte 
Lathar Meck!ing. Umwe11bea:af­
~ des Kreises Mi:oden-Lüb­
becke a"U$l.'lordrhein~westfilisc:bett 

UntemIclnmgen. Denn. obne 
N~hubmüßte derGiftgradient 
in der Ils schneller abg~ scin. 

a;s 

Dioxi nein leitungs-Streit 
ohne Ergebnis / "gewünschte Infonnation nicht erhaltenu 

den zu gegmsätzIic:nen Interpreta­
tionen geführt (das Mrbcrichtetel. 

Wenig Vertrauen zeigte Hiisc­
mann aIlerQfugs in einen Ent­
schI1eßnngllalltrag für den 12. De­
amber, mit dem die Grünen im 
niedersäcbsi:!chen Landtags die 
EinIcitungspraxis kippen wollen. 
Au&miem soll das Land. verpflicht­
et werden. die hydranlische Siche­
rung der Altlast wie vereinbart 
durchfiihren.. 

In Vedlandlungen mit dem nie­
dersiiciJsichen llnlweltministerium 
baben sieb. die drei Gemeinden be­
mts C!I.1f cin tedn.2ienes Siehe­
nmgskonzept cinge!=e:a... laut 
Hü.'<eIDann bescbIioke.u. sich die 
Verhandhmgen darauf. Grenzwer­
te ~en, bei deren ID>e.­
scbn:itmlg die bydrau.üsche Sith~­
=g IliilChgebess.ert werden müsse. 
AIs .. Vemlt an d~ .Bev()!kenmg" 
wertete Btedemmerdies naehgiebi­
ge Haltltng der Gemeindesp~. 



"Micky Maus" nahm Dioxin-Probe 
Bezirksregierung Hannover führt Pseudo-Messung bei der Einleitung von Mfinchehagen-Abwässem durch 

Von Rorian Kleb5 wiIUan diesemTag.ein.Enisdili::ß­
ungs:ml:r.lg der GriineIl diskutiert, 

MÜI1d1ehagen (mt). Mit cfem rq.. der einen sofortigen Ein1eittmgs­
men einer aIbamea ~ stop beinhaltet. 
belegen~lJ. ZurProbotmlhme aus »Beweis­
temll;:h.,ga ... die $Oaagelegt sic:h~den" wurden dcn­
werden, daß GIs Me8efgabnis noch200KubiImleterWasserabge­
~keinerfalW~ 1assen llIld zweimal fünf Litet aus 
gebaIt besitzt. EiDe $vIcbe "M"ak.- dem fließenden Abwasser entnom­
ky-Maus-Probe'" aaIua die Be- men. Mit einer NadtweIsgrenre 
~enmg Hmlltover «n:n- von 0,1 Nanogramm soll die SGS 
!;jchtüch wider bIUEie5 \V'".ssen NAl'EC das w~ auf Diome 
;ms<k!d200 lCufIiIoneterMiRldJe-. . QIltetsucheD, bestMigte Ne:rlich 
fta~u4Ibwä$sar, die sie am Mall- demMT_Dabeihomdcle;e5sichlml 
tagablsitr:te(da$lITberidItete)- eine genormte Sbmdard-UIl!ersu.­
Pünktlich zur l.aI1dtagsdellatte clIung,. wie sie jedßs 1<lärwerk im 
2m kommelt(f.m Freitag wird so Ablauf durt:hfii1ne. 
das Wasser "diOllinftci" 11eitl. Wa:; IIichtstImmt. "Dioxine vrer-

den im Schlamm gem~ da sie 
Nach Eigenaussagewoß.teProjekt- sichan Fest!itoffe anlagern" erklär­
KoordhJator GÜDter Naiich den te. Umweltaualytik:·Leiter. Dr_ 
Stapeltcich mn MonIBg cigetltlich H~er Stock vom NRW­
korr.plett leemJ, als das IIiCllet- L:m.d~ dem MT. Alri 
M~ ~Itmini&terimn die Wasser bezogen·beißt ~ das 100 
~ amvi~ die Ein- bi::> 200 Liter zentriDWert wwIe1l 
leitung bis zu kommendenFIcitag IlIÜ5SeII, ttmgen~dSchwebstof­
noch <m."ZIlSet:zeu. Im LandUlg . fe abzutremle!l, lU1 dellen die Di-

oxinbelllSttlItg gemessen wwieu 
.kann. 

Im wenigen Litem WasserSc1 dl;T 
Sdlwebstoffunteil $0 gering, daß 
mIr mit hobem Aufwand gentessen 
werden körme. Eine NaciIwo;:is­
grettZe VOll 0,1 Nartogramm sei da­
für viel tu gering. 

Das kann ~cl1 den Niedmach­
~ IÜcbtunbelwmt sein, denn & 
korrekte Prabennahme wurde Ut­
n(::!l iln Frühjahr vom SmailicheIl 
Umwelt Amt (StUAj Minael1 de­
mo11Strlert:. DernaIs wurde im Ab­
wasser eine DioJänbe1astung von 
zizkaSS Narwgramm TE (Toxische 
Efnheiten) pro Kilo SclrwebstojJ­
<q1tt:ilfestgestellt (das MT berichte­
te). 

Offi;nsichtlich ~ Interesse 
hatten die Deponie-Betm1>er an 
dem AIJgeOOt.des StUA. Um Ultra­
zentrifuge für nikiiml:ige Ullterstl­
clumgen nu1zen zu könneIL "v,ir 
haben das Angebot geIm!cl1t, WtIl'­

denahervon der Probennahme <ml 
Montag nicbtuntcrricltret", erklär· 

b: FriedheIm Lemmer vom StUA, 
"mft: ein paar Litern können si~ gar 
nidtts animgea. ... 

Das könnte gewollt sein. Betehs 
im Augnst battederTÜVHannover 
eine Öl AufImg gegeben, die sich 
auf die ~ we:oiger Liter Was­
ser bf!$chMDktc •. Mit hohem Auf­
wand produzierte das Lab<lr <L"n­
noch bIiluchbare Werte, indc::rn es 
viel gemuer als abHeb. maß.. Der 
Kni:ffbc:stitlp niclrt:mrr die StIT A­
Messung. sondern zeigte auch ci­
nen Anstieg des hö~'tgefahrli. 
ehen Sevt;:so-Dioxin in d= Di­
oxin-Cockt<IiI_ 

Mit der geringen Probemenge 
und der ungenügenden lVfeßgel!all· 
ig.~cit wwde das Labor we.'Ittal an 
die Leine gelegt. Das Ergebnis der 
Pseudo-Me5SI.lDg erwartet MUn­
chel!agen Projckt-Koorilirratur 
Ncr:licl\ ~n Ende der Wocheu

• 

Gerade.-echtzeilig zur J..;mdtagssit. 
znng. 


